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Teilbebauungsplan "Koben" 

B e g r ü n d u n g 

Die Gemeinde Götzingen hat die Absicht, im Anschlu~ an das Neubaugebiet 

Handgasse ein neues Bebauuni:sgebiet :uu erschl iei~en. 

Es ist vorgesehen, den Geländeteil im unmittelbaren Anschluß an das B~u

gebiet Handgasse zum "Allgemeinen Wohngebiet" mit einer zweigesohossigen 

Bauweise zu erklären. Bedingt durch die ~.T. steile Geländeneigung müssen 

die Gebäude als Hanghäuser ausgebildet werden. 
•Im Südteil des Bebauungsgebietes soll ein "Reines Wohngebiet " mit einer 

eingeschossigen :Bauweise errichtet werden. Die Geländeverhältnisse sind 

in diesem Bereich als fast eben zu bezeichnen . 

Die verkehrsmässige Erschließung erfolgt von der Kreisstraße Nr. 36 aus 

in Richtung auf das Sportplatzgelände. Die Fahrbahn erhält eine Breite 

von 5,50 m. Beiderseits wird ein Gehweg von 1,50 m Breite angeordnet. 

Als direkte Verbindung zum Neubaugebiet Handgasse bzw. zum alten Orts

kern werden die Verbindungsstraßen G - F sowie E - H angeordnet. Diese 

Straßen erhalten ebenfalls eine Fahrbahnbreite von 5,50 m mit einem ein

seitigen Gehweg. Die Verbindun g E - H wird wegen der Steigung von 14,2% 

als Fußweg ausgetildet .·:1 Zur weiteren Erschließung werden die Wohnstraßen-· 0' - G' ' und E - E' als St ichstra:~en mit Wendeplatte angeordnet . 

Die Entwä'sserung des Baugebietes kann über eine Erweiterung der Orts

kanalisation erfolgen. Die anfallenden häuslichen Abwässer sind in einer 

Kleinkläranlage vor der Einleitung in die Ortskanalisation zu klären . 
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Die Versor:;ung mit Trink- und Brauchwasser kann über eine Er-

wei terun z der bestehenden Wasserversorgungsanlac;e sicher,:;estell t 

werden. Auft·rund der HöhenlaEe des :Baue:ebietes wir,1 eine Drucker

höhun e· notwendi~; werden, da die Wasserspiegelhöhe im vorhandenen 

Hochbehlilter nicht ausreichend ist . 

Die Erwei terun,,: der Ortskanalisation und der Wasserverscrc1..mcsanlat_;e 

sind in g etrennten .Sntwürfen zu untersuchen. 

Der :Bau einer Trafo-Stat i on zur VersorL:unc mit elektrischer Energie 

soll auf dem Gn.rnd.stück Lac ebuch :Tr. 16 530 erfolr_:en. Es ist vorr;e

sehen, hier eine Kabelstation zu errichten. Der niedersparmuricsseitige 

Abf:an .s orfolct rdtt6ls Kabel ,:;u eillerr. :,last. Von dort aus sind. Frei-

lei tun,:;en c:epla...11.t. 

Die Resten für die Erschlie .. ung des Gelb.rdes sind auf Grund der 

heute i;ül ti E, en BaupreisG ;;·esc'.1.i::.tzt und betrac en für: 

Kanalisation 2oc.ooo,--Drn 
Wass e rversor1_7ung 11 o. ooo 1 --m>T 
Strai~enbau 260.000,--DH. 

Osterburken, den 30. März 1969 
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